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Motivation

Der Nachweis von Schadstoffen in Abwéssern, von
Diingemitteln im Trinkwasser oder von Biomarkern in
medizinischen Proben ist fiir Mensch und Umwelt

von wichtiger Bedeutung. Gingige Analyseverfahren
sind jedoch zeitaufwiandig. Effizientere Verfahren, die
héufigere und kostenglinstigere Analysen ermoglichen,
sind gefragt. Besonders effizient sind Verfahren, die
schnelle Messungen ohne Probenvorbereitung in einem
einzigen Gerit ermoglichen.

Ziele und Vorgehen

Ziel ist die Entwicklung eines Analyseverfahrens, das
in-situ und ohne Probenvorbereitung die Konzentration
einer wissrig geldsten Substanz misst, deren massen-
bezogene Konzentration im Bereich von einem Milliards-
tel (parts per billion, ppb) liegt. Verwendet wird hierzu
die stimulierte Raman- Spektroskopie (SRS): Die fliissige
Probe wird mit Licht bestrahlt, das an der Probe gestreu-
te Licht detektiert und sekundenschnell analysiert.
Dabei erfolgt die Messung nicht in einem normalen
Glasgefaf, sondern im Inneren einer mit Gel gefiillten
Kapillare. Die wissrige Probe durchstromt das Gel. Die
nachzuweisende Substanz wird aus der Losung selektiv
adsorbiert und so im Inneren des Rohrchens akkumu-
liert. Gel und wissrige Probe leiten aulerdem das fiir
die Raman-Spektroskopie erforderliche Licht tiber die
Lange der Kapillare (Lichtwellenleitung).

Innovation und Perspektiven

Durch Kombination der Vorteile von SRS, Lichtwellen-
leitung und Analyt- Akkumulation soll Nachweisgrenze
bis in den ppb-Bereich gesenkt werden. Die neue Me-
thode wird in der Medizin, in der Uberwachung von
Produktionsprozessen und in der Umwelt- und Lebens-
mittelanalytik Anwendung finden. Auch bei der Erfor-
schung von Adsorptionsvorgiangen und Oberflichen-
effekten konnen die Projektergebnisse genutzt werden.
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Konzentrationsmessung

In-situ Konzentrationsmessungen im ppb-Bereich in wassrigen Proben
ohne Probenvorbereitung.

Projekttitel:

Wegbarmachung der Ramanspektroskopie zur Quantifizierung von
Minoritatenspezies im (sub)-ppm Massenanteilsbereich in wassrigen
Losungen ohne Probenvorbereitung (MINOSENS)

Programm:
Forschungsprogramm Quantensysteme

FérdermaBnahme:
Wissenschaftliche Vorprojekte (WiVoPro): Photonik und
Quantentechnologien

Projektvolumen:
597.000 Euro (zu 100 % durch das BMBF geférdert)

Projektlaufzeit:
01.03.2024-28.02.2027

Projektpartner:

- Technische Universitat Bergakademie Freiberg, Institut fur
Thermische Verfahrenstechnik, Umwelt- und Naturstoffverfahrens-
technik, Freiberg

Projektkoordination:

Technische Universitat Bergakademie Freiberg
Prof. Dr. Andreas Brauer

E-Mail: andreas.braeuer@tu-freiberg.de

Herausgeber Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF), Referat Quantentechnologien; Quantum Computing, 53170 Bonn;
Stand Mirz 2024; Text VDI Technologiezentrum GmbH; Gestaltung neues handeln AG Bildnachweis TU Bergakademie Freiberg

7bmbf.de Zphotonikforschung.de



mailto:andreas.braeuer%40tu-freiberg.de?subject=
https://www.bmbf.de
https://www.photonikforschung.de/

	Analyseverfahren zur in-situ Konzentrationsmessung wässriger Proben
	Motivation
	Ziele und Vorgehen
	Innovation und Perspektiven
	Projekttitel
	Programm
	Fördermaßnahme
	Projektvolumen
	Projektlaufzeit
	Projektpartner
	Projektkoordination
	Impressum




